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2. Kreisklasse Herren Ost

Wimmer/Lintorf (SG) II : TTV Stirpe-Oelingen III 
Montag, 13.02.2023, 20:00 Uhr

Kein Sieger im Duell Wimmer/Lintorf (SG) II gegen den TTV 
Stirpe-Oelingen III

Nach rund 3 Stunden hartem Kampf in der 2. Kreisklasse Herren Ost entführten die Gäste des TTV
Stirpe-Oelingen III in ihrem 9. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Mannschaftskampf bei
Wimmer/Lintorf (SG) II. Wie knapp es im Punktspiel am Montag wirklich zuging, verdeutlicht auch
das Satzverhältnis von 29:31. Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann das
Schlussdoppel Melcher / Kalkbrenner. Nach dieser Punkteteilung haben die Spieler von Wimmer
/Lintorf (SG) II um die Nummer 1 Jens Ahlert nun 9 Pluspunkte in der Tabelle.

Das Spiel lief wie folgt ab: Einen umkämpften Sieg feierten Goeker / Borch beim 3:2 gegen Betker /
Pösse, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Bemerkenswert war der Verlauf
des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Ahlert / Uyar, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Melcher /
Kalkbrenner verloren. Mit nur einem Satzverlust gingen Wischmeyer / Haver gegen Wolke / Spohn
durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Nach den ersten Partien gingen nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den
Tisch. Mit nur einem Satzverlust ging Jens Ahlert gegen Lothar Kalkbrenner durchs Ziel, denn das
Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Dirk Wischmeyer war im Einzel gegen Rolf Melcher nicht zu
stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Halil Uyar konnte im Spiel gegen Hans Wolken einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Einen extrem dramatischen
Verlauf sahen die Zuschauer im vierten Satz, der insgesamt 36 Ballwechsel beinhaltete. Gekämpft
bis zum Schluss hatte dann Wolfgang Haver im Match gegen Chris Betker. Jedoch musste er
trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten
Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Mit 1:3 verlor Wolfgang Goeker
seine Partie gegen Tobias Pösse, die im Vorfeld offen eingeschätzt werden konnte. Das Spiel hätte
also insgesamt auch knapper ausgehen können. Mirko Borch versäumte es am Nachbartisch mit
einem 1:3 gegen Christian Spohn, einen Punkt für sein Team zu holen. Schaut man sich das Spiel in
der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler Wimmer/Lintorf (SG) II und des TTV Stirpe-Oelingen III. Jens Ahlert hatte im Einzel gegen
Rolf Melcher am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Dirk
Wischmeyer gegen Lothar Kalkbrenner hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die
Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Chris Betker wurden Halil Uyar unterm Strich die Grenzen aufgezeigt.
Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Beim 3:0-Sieg gegen Hans Wolken zeigte Wolfgang
Haver seinem Gegner die Grenzen auf. Da gab es nichts zu rütteln. Nur einen Satz verlor Wolfgang
Goeker bei seinem Sieg gegen Christian Spohn und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Mirko Borch letztlich auf Lager, um Tobias Pösse final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 6:11, 7:11, 6:11. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen
Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Goeker /
Borch verloren ihre Partie gegen Melcher / Kalkbrenner unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3.
Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.
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Durch dieses Unentschieden hat Wimmer/Lintorf (SG) II in der Saison nun 4 Saison-Siege, 5
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
17.02.2023 gegen den SV 28 Wissingen V an. Für den TTV Stirpe-Oelingen III steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den SV 28 Wissingen V am 25.02.2023 vor der Tür, in das mit einem
Punkteverhältnis von 11:7 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 Wimmer/Lintorf (SG) II

Doppel: Goeker / Borch 1:1, Ahlert / Uyar 0:1, Wischmeyer / Haver 1:0 
Einzel: J. Ahlert 2:0, D. Wischmeyer 1:1, H. Uyar 1:1, W. Haver 1:1, W. Goeker 1:1, M. Borch 0:2 

 TTV Stirpe-Oelingen III
Doppel: Melcher / Kalkbrenner 2:0, Betker / Pösse 0:1, Wolken / Spohn 0:1 
Einzel: R. Melcher 0:2, L. Kalkbrenner 1:1, C. Betker 2:0, H. Wolken 0:2, C. Spohn 1:1, T. Pösse 2:0


